
   
 

Praxiswochen in einem Betrieb vom 7.1.2019 bis am 8.3.2019 
 

Informationen 

Die weibliche Form ist im vorliegenden Dokument jeweils enthalten. 

Ein grosser Teil der Schüler der Sportschule Brig (Ski alpin, Ski nordisch, Snowboard, etc.) 

sind in den Monaten Januar und Februar vor allem wegen ihren sportlichen Aktivitäten sehr 

stark engagiert und darum in der Schule oft abwesend. In dieser Zeit stehen die 

Fachlehrpersonen gemäss einem besonderen Zeitplan oder nach individueller Absprache für 

Stützkurse zur Verfügung. Es gilt, bis zum 22.2.2019 alle ausstehenden Nachprüfungen zu 

schreiben. 

Die Module der Sportschule-Matura finden auch während der Praxiswochen statt. 

Die Schüler der 4. Klassen besuchen während dieser Zeit die Schule nach einem speziellen 

Stundenplan (nur die Hauptfächer werden unterrichtet). 

Der Schüler der 1. bis 3. Klassen, welcher während dieser Zeit keine intensive 

Wettkampf- oder Trainingsphase absolviert, sucht mit seinen Eltern einen geeigneten 

Praktikumsbetrieb. 

Die Praktikumsdossiers werden von Michel Schmidt bewertet. Die daraus resultierende 

Note gilt als Prüfungsnote: 1. Klasse im Fach Textverarbeitung / 2. Klasse im Fach 

Kommunikation (Muttersprache) / 3. Klasse im Fach Informatik. 

 

Wünsche und Anregungen an Betriebe und Schüler 

 Die Praxiszeit dauert 7 Wochen. Nur in Ausnahmefällen sollte die Zeit verkürzt werden. 

In der Zeit vom 7.1.2019 bis zum 8.3.2019 haben die Schüler Anrecht auf zwei Wochen 

Ferien. 

 Zwischen dem Arbeitgeber und dem Schüler sind Erwartungen und Ziele zu formulieren. 

 Eine nähere Umschreibung der Arbeit und ein Pflichtenheft scheinen uns sinnvoll. Ebenso 

hat der Schüler am Ende der Praxiswochen ein Praktikumsdossier inkl. 

Arbeitsprotokoll (entsprechende Vorlage wird ausgeteilt) an Michel Schmidt abzugeben 

(michel.schmidt@spiritus.ch). 

 Wichtig ist die Absprache der Arbeits- und der Trainingszeit. Die Trainingseinheiten 

sollten so eingeplant werden, dass diese möglichst wenige Absenzen am Arbeitsplatz 

verursachen (fünf-Tage-Woche am Arbeitsplatz als Ziel des Praktikums). 

 Der Besuch der Module sollte in die Praxiswochen eingeplant werden. 

 Wir empfehlen den kleinen und mittleren Betrieben den Schüler oft für verschiedene 

Arbeiten einzusetzen, den grösseren Betrieben ihn in einer Abteilung arbeiten zu lassen. 

 Während der Praxiswochen soll, wenn möglich, an modernen Bürogeräten gearbeitet 

werden. 

 Der Praktikantenlohn wird vor dem Arbeitsantritt zwischen dem Arbeitgeber und dem 

Praktikanten vereinbart. 

 Die Betreuung ist für uns wichtig. In den meisten Fällen müssen diese jungen Leute unter 

Aufsicht beschäftigt werden. 

 


